
Heimspielpremiere missglückt

Dem Auftaktsieg in Neustadt wollten die DJK-ler vor heimischem Publikum einen Heimsieg folgen 

lassen. Die Voraussetzungen waren gut: Die Trainingsbeteiligung war in Ordnung und die 

Spielerbank gut besetzt. Aber gleich in den ersten Spielminuten ließ man sich den Schneid von 

den Gästen aus Koblenz abkaufen. Den Koblenzern wurde der erfolgreiche Abschluss zu leicht 

gemacht, während die eigene Punktausbeute, sowohl aus dem Feld wie von der Freiwurflinie nur 

spärlich war. Leidliche Aggressivität in der Bendorfer Abwehr nutzten die Koblenzer, die zeitweise 

von ihren Korberfolgen selbst überrascht waren. Die Gastgeber erspielten sich phasenweise 

aussichtsreiche Schusspositionen, die aber leider nicht verwertet wurden. So ging die erste 

Spielhälfte mit 37 : 19 Punkten verdient an die Gäste. 

Erst im letzten Viertel setzte die konzentriertere Defense der Gastgeber der Spielgemeinschaft aus

Lützel merklich zu und die eigene Punktausbeute konnte sich mit 24 Zählern im letzten 

Spielabschnitt auch sehen lassen. Der zu hohe Vorsprung besiegelte schließlich die schmerzliche 

54:66 Niederlage der DJK-ler.

Für die Bendorfer spielten:

Philipp Bühler, Dominik Hahn, Mario Hahn, Joshua Hehl, Jakob Knothe, Emrah Kryeziu, Sebastian

Leisen, Detar Mehmeti, Besnik Shkreta, Mike Staudt, Hendrik Steigerwald und Ole Walczyk. 


